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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 11. Juni.

Die Hansestadt Rostock präsen-
tiert vom 30. Mai bis 7.
September 2008 erstmalig in
einer großen Ausstellung den
außerordentlich kostbaren städti-

schen Bestand an Werken der
klassischen Moderne, die durch
das NS-Regime als entartet
gebrandmarkt und beschlagnahmt
worden sind. Die Ausstellung an
zwei Standorten im
Kulturhistorischen Museum und
in der Kunsthalle zeigt etwa ein
Viertel des in dieser
Größenordnung einzigartigen ca.
600 Werke umfassenden

Rostocker Bestandes aus der NS-
Aktion „entartete Kunst“. Unter
den nahezu 150 präsentierten
Werken von 68 Künstlern sind
Gemälde, Grafiken und Plastiken
von berühmten Künstlern wie
Ernst Barlach, Willi Baumeister,
Rudolf Belling, Lovis Corinth,
Otto Dix, Lyonel Feininger, Paul
Klee, Oskar Kokoschka, Max
Pechstein, Karl Schmidt-Rottluff
und Oskar Schlemmer vertreten.
Die Schau ist ein glanzvoller
Höhepunkt im
Ausstellungskalender der
Hansestadt Rostock. 
Drei Anlässe für diese große
Ausstellung in Rostock bietet das
Jahr 2008: Vor zehn Jahren wurde
die Washingtoner Erklärung über
N S - v e r f o l g u n g s b e d i n g t e
Vermögensverluste an
Kunstwerken von 44 Staaten

unterzeichnet. Diese Erklärung
regelt die Prinzipien der
Selbstverpflichtung bei der
Rückgabe von Kunstwerken in
einem fairen und gerechten
Interessensausgleich mit den
Alteigentümern. In diesem Jahr
jährt sich zum 70. Mal der
Todestag von Ernst Barlach - ein
von Verfemung besonders betrof-
fener Künstler. Vor 70 Jahren
legitimierten die
Nationalsozialisten die bereits
vor 1933 begonnene Verfolgung
von Künstlerinnen und Künstlern
der Avantgarde sowie die mas-
senhaften Säuberungs- und
Kunstraubaktionen mit dem soge-
nannten Einziehungsgesetz
(„Gesetz über die Einziehung von
Erzeugnissen entarteter Kunst").
Die Rostocker Ausstellung
„Meisterwerke der Moderne. Aus
den Beständen der 1937 von den
Nationalsozialisten beschla-
gnahmten Kunst“ basiert auf den
in Kooperation mit der

Forschungsstelle „Entartete
Kunst“ des Kunsthistorischen
Instituts der Freien Universität
Berlin erstellten Bestandslisten.
Sie dokumentieren den aktuellen
Forschungsstand. Zu jedem Werk
werden  Angaben über Herkunft
und Beschlagnahmedatum,
soweit bekannt, veröffentlicht. Im
Internet wird der vollständige
Bestand aufgelistet. Im Rahmen
des Ausstellungsprojekts wird
auch die Rolle des für die
Nationalsozialisten tätigen
Güstrower Kunsthändlers
Bernhard A.Böhmer thematisiert. 
Die Forschungsergebnisse zur
„entarteten Kunst“ und zur
Kulturpolitik der
Nationalsozialisten werden
Gegenstand eines Kolloquiums
sein, das vom Kulturhistorischen
Museum und der
Forschungsstelle „Entartete
Kunst“ gemeinsam durchgeführt
wird. Begleitveranstaltungen wie
Führungen, Vorträge und
Konzerte mit „verfemter“ Musik
ergänzen die Ausstellungen.
Kulturhistorisches Museum
Rostock und Kunsthalle Rostock 
öffnen jeweils dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Meisterwerke der Moderne
Kulturhistorisches Museum und Kunsthalle zeigen Werke aus den

Beständen der 1937 von den Nationalsozialisten beschlagnahmten Kunst

Museumsleiterin Dr. Heidrun Lorenzen vor einem Werk von Max
Pechstein „Mädchen, lesend“ aus dem Jahr 1923. Foto: K. Kanaa

Mit einem Kinderfest wurde
kürzlich eine Spielanlage in der
Osloer Straße in Lütten Klein
eingeweiht. Dazu hatte sich auch
Rostocks OB Roland Methling
angesagt. Das Amt für Stadtgrün,
Naturschutz und
Landschaftspflege hatte in den
zurückliegenden Wochen die
Abrissfläche einer ehemaligen
Kita in der Osloer Straße in
Lütten Klein in diese Grün-,
Spiel- und Freizeitanlage für alle
Altersgruppen umgestaltet. Drei
Spielbereiche wurden in die
Grünfläche eingeordnet, ein
Wegenetz verbindet die verschie-
denen Spielangebote. Es entstan-
den Aufenthaltsmöglichkeiten
und Treffpunkte für jung und alt.
Betonflächen wurden entsiegelt
und Rasenflächen angelegt.
Aufgearbeitete Spielgeräte aus
dem Bestand des Amtes für
Stadtgrün fanden einen neuen
Platz auf der Spielanlage, insge-
samt 48 neue Bäume wurden
gepflanzt, der vorhandene
Gehölzbestand gepflegt. Rund
55.000 Euro wurden an der
Spielanlage verbaut sowie zahl-
reiche Arbeitsstunden von den
Kollegen des Spielplatzservice
des Amtes für Stadtgrün bei der
Montage der Spielgeräte gelei-
stet. Bei der Planung der
Spielanlage gab es eine enge
Zusammenarbeit mit den
Kindern des Kinderortsbeirates,
dem Verein INVIA e.V. und der
Kinderkoordinatorin. Die Ideen
und Wünsche der Kinder wurden
in die Planung eingearbeitet, das
Projekt im Ortsbeirat vorgestellt. 

150 Werke 

von 68 Künstlern 

werden gezeigt 

Paul Klee Hoffmaneske Szene,
1921, Farblithografie beschla-
gnahmt 1937 im Schlesischen
Museum der Bildenden Künst
Breslau

Spielanlage in
Lütten Klein
eingeweiht
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Vom 6. bis 8. Juni 2008 findet der
diesjährige 53. Internationale
Springertag im
Hallenschwimmbad „Neptun“ in
der Kopernikusstraße statt.
Das öffentliche Schwimmen in
der 25-Meter-Halle kann zu
nachstehenden Zeiten nicht statt-
finden.
Donnerstag, 5. Juni
20.00 bis 22.00 Uhr
(Frauenschwimmen)

Freitag, 6. Juni
6.00 bis 7.30 Uhr und
13.00 bis 15.00 Uhr

Samstag, 7. Juni
8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 8. Juni
8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Eine Verlegung des öffentlichen
Schwimmens in die 50-Meter-
Halle ist leider nicht möglich.
Das öffentliche
Familienschwimmen für
Nichtschwimmer in der
Lehrschwimmhalle wird durch-
geführt.
Samstag, 7. Juni
9.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 8. Juni
8.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 15.00 Uhr
Besucher sind zum 53.
Internationalen Springertag im
Hallenschwimmbad „Neptun“
herzlich willkommen.

Veränderte
öffentliche

Schwimmzeiten

Auch in diesem Jahr hatten sich
viele Rostocker am
Frühjahrsputz beteiligt. Allein im
Stadtteil Dierkow waren rund
300 Helfer aller Altersgruppen
dabei. Die Aktionen wurden von
den Stadtteilmanagern, Vereinen,
Ortsbeiräten und Ortsämtern vor-
bereitet. Zivildienstleistende
vom Amt für Umweltschutz und
Mitarbeiter vom Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege unterstützten. 
Zu den Aktionen war in den
Stadtteilen Gehlsdorf,
Brinckmanshöhe, Schmarl, Groß
Klein, östliche Altstadt, Dierkow,
Toitenwinkel und Evershagen
aufgerufen worden. Rund acht
Tonnen illegal abgelagerte
Abfälle wurden insgesamt erfasst
und über Großcontainer entsorgt,
darunter fast eine Tonne
Sperrmüll. Die Kosten von 1.900
Euro für die Container übernahm
das Umweltamt. Allen fleißigen
Helfern, die ihr Wohnumfeld in
den Stadtteilen gesäubert haben,
wird herzlich gedankt.

Frühjahrsputz
in Rostock

Der vom Bildhauer Reinhard
Dietrich geschaffene Brunnen
„Sieben stolze Schwestern küsst
das eine Meer“ ist kürzlich an
seinen Platz auf der Freifläche
„Grünes Tor“ neben dem

Kröpeliner-Tor-Center zurückge-
kehrt. Im Zuge der Bauarbeiten
an der Einkaufspassage war die
Plastik vorübergehend eingela-
gert worden, informiert das Amt
für Kultur und Denkmalpflege. 

„Sieben Schwestern“ sind zurück

Der Sprecherrat des Beirates für
behinderte und chronisch kranke
Menschen der Hansestadt
Rostock hat sich dafür eingesetzt,
den Sonderfahrdienst für
Menschen mit Behinderung
innerhalb der Stadt Rostock wei-
terführen zu können. Dieser
Fahrdienst hat in den 15 Jahren
seines Bestehens bei den
Schwerbehinderten eine große
Resonanz und Akzeptanz gefun-
den. Er dient der Integration
Schwerbehinderter und ist als
Nachteilsausgleich für diesen
Personenkreis ein Grundrecht,
nimmt man das Landes-
Gleichstellungsgesetz, in dem
unter anderem geregelt wird, dass
Hilfen zur Teilhabe am Leben in
der Gesellschaft zu gewähren
sind, ernst.
Eine der Voraussetzungen dafür
ist ein funktionierender
Behindertenfahrdienst, wie er
bislang im Behindertenverband
Rostock angesiedelt ist und sie-
ben Tage in der Woche genutzt
werden kann. Die

Schwerbehinderten Rostocks
erkennen an, dass sich die Stadt
wie viele andere große Städte
Deutschlands zum
Integrationsgedanken in Wort
und Tat bekannt hat. Seit dem
1.Januar 2008 kostet der
Fahrdienst pro Hin- und
Rückfahrt innerhalb der Stadt
2,50 Euro. Vom Amt für Jugend
und Soziales ist für statistische
Zwecke ein Formblatt eingeführt
worden und von den
Fahrdienstnutzern auszufüllen.
Anträge zur kostenfreien
Nutzung des Sonderfahrdienstes
sind im jeweiligen Stadtteilbüro
des Amtes für Jugend und
Soziales zu stellen und werden
bei Bedürftigkeit gewährt.
Rückfragen zum Thema sollten
bitte an das Büro für
Behindertenfragen, Tel. 381-
1124/-1125, sowie per E-Mail
behindertenbeauftragte@rostock.
de gestellt werden. 

Sprecherrat des Beirates für
behinderte und chronisch

kranke Menschen

Sonderfahrdienst für
Menschen mit Behinderung

BESCHRÄNKTE AUSSCHREIBUNG
NACH ÖFFENTLICHEM

TEILNAHMEWETTBEWERB
gemäß VOB/A  § 17 Punkt 2

1. Vergabestelle WIRO Wohnen in Rostock,
Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock,
☎ (0381) 4567-0

2. Vergabe - Nr.: TW - 068
3. Vergabeart: Beschränkte Ausschreibung nach öffent-

lichem  Teilnahmewettbewerb gem. VOB/A
4. Ausführungsort: Stadtgebiet Rostock
5. Ausführungszeit: 01.09.2008 – 31.08.2009
6. Art und Umfang Rahmenvertrag je Gewerk im Rahmen  der

der Leistung: laufenden Kleininstandhaltung
Los 1 – Maurer- und Putzarbeiten
Los 2 – Elektroarbeiten
Los 3 – Glaserarbeiten
Los 4 – Außenanlagen
Los 5 – Heizungs- und Sanitärinstallation
Bewerbungen je Los sind möglich.
Es ist beabsichtigt, je Los voraussichtlich mit
2 bis 4  Firmen einen Rahmenvertrag abzu-
schließen. Voraussichtliches Auftragsvolu-
men je Vertrag  ca. 35-50 T€/Jahr

7. Vergabe nach Losen: Ja
8. Geforderte - Unbedenklichkeitsbescheinigungen

Eignungsnachweise: des Finanzamtes
der Krankenkasse
der Berufsgenossenschaft

(Wenn keine Gültigkeitsdauer angegeben
ist, dürfen die Bescheinigungen nicht älter
als 1 Jahr, gerechnet ab Ausstellungsda-
tum, sein.)

- Auszug aus Gewerbezentralregister bzw.
Eigenerklärung des Bieters

- Nachweis Eintrag Handwerksrolle
- Nachweis betriebliche Haftpflichtversi-

cherung
9. Die schriftlichen Anträge auf Teilnahme je Gewerk, einschließlich der

geforderten Unterlagen nach Pkt.8 sind bis zum  11.06.2008  an:
WIRO Wohnen in Rostock
Wohnungsgesellschaft mbH
Lange Str. 38, 18055 Rostock ☎ (0381) 4567- 2358
Frau Weide Fax: (0381) 4567- 2300

zu senden.
10. Nachprüfungsstelle: Innenministerium des Landes M-V,

Referat II 360, Alexandrinenstr.1,
19055 Schwerin

Öffentliche Ausschreibung
1. Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung,
Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), Treuhände-
rischer Sanierungsträger der Hansestadt Rostock, Am Vögen-
teich 26, 18055 Rostock, Tel. 0381/456 07-0
2. Vergabe-Nr.: 290 132 999
3. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach HVA B-StB
4. Ausführungsort: Rostock, Patriotischer Weg West-
abschnitt
5. Ausführungszeit: voraussichtlich Juli 2008 bis Oktober
2008
6. Art und Umfang der Leistung:

Umgestaltung der Verkehrsanlagen, einschließlich
Beleuchtung
Los 1:
- Abbruch- und Erdarbeiten
- ca. 1.200 m² Asphaltbefestigung
- ca. 800 m² Klinkerpflaster
- ca. 175 m² Granitkleinsteinpflaster
- ca. 125 m² Mosaikpflaster
- ca. 150 m² Natursteinpflaster (Rinnen und Parkflächen)
- Erneuerung der Straßenentwässerung
- Sichern und Umsetzen von 7 Straßenleuchten,

einschließlich Neuverkabelung
7. Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen können, ein-
schließlich Diskette, gegen eine Gebühr von 25,00 € brutto bei
der BDC Dorsch Consult Ingenieurgesellschaft mbH, Industrie-
straße 8,  18069 Rostock, Tel. 0381/20788-0, Fax 0381/20788-
25  am 29./30.05.2008 in der Zeit von 09.00-16.00 Uhr, abgeholt
bzw. angefordert werden. Der Unkostenbeitrag wird nicht er-
stattet und ist als Verrechnungsscheck vorzulegen.
8. Submission: Die Angebotseröffnung ist am 17.06.2008,
10.00 Uhr, bei der Rostocker Gesellschaft, Am Vögenteich 26,
18055 Rostock, Raum 304. Zur Submission sind nur Bieter oder
deren Vertreter zugelassen.
9. Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforder-
te Sicherheitsleistung: Anerkennung der Zusätzlichen und der
Besonderen Vertragsbedingungen der Vergabestelle, die un-
trennbarer Bestandteil der Vergabe- und Verdingungsunterla-
gen sind, durch die Bewerberfirma. Die Auftragsvergabe erfolgt
auf die Gesamtsumme der Angebote.
10. Zuschlags- und Bindefristende: 10.07.2008
11. Nachprüfungsstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium
des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Abteilung II 3, Referat
II/340  19054 Schwerin
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Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, dem 4. Juni 2008 um
16 Uhr im Sitzungssaal der
Bürgerschaft, Rathaus, Neuer
Markt 1, 18055 Rostock, statt.
Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 29. Mai 2008
als Aushang im Schaukasten am
Rathaus und in den Ortsämtern
sowie im Internet unter der
Adresse www.rostock.de/ksd
veröffentlicht.
Die Unterlagen für den öffentli-
chen Teil der Sitzung können ab
29. Mai 2008 beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft,
Neuer Markt 1 (Zimmer 39) und
ebenfalls im Internet eingesehen
werden.
Sollte die Tagesordnung nicht
erledigt werden, wird die Sitzung
am Donnerstag, dem 5. Juni 2008
um 17 Uhr im Rathaus
(Sitzungssaal der Bürgerschaft)
fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft

(Telefon 381-1307 und 381-
1303) 
bis zum 3. Juni 2008, 15 Uhr, zu
reservieren.

Die Karten für die reservierten
Plätze können an der Infothek im
Rathaus am 4. Juni 2008
bis 16 Uhr abgeholt werden und
gelten auch für eine eventuelle
Fortsetzung der Sitzung
am 5. Juni 2008.

Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41
Gästeplätze vergeben werden.

Hinweis: Für die Benutzung der
Führungs- und
Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung beim
Tontechniker im Sitzungssaal der
Bürgerschaft zu melden.

Liesel Eschenburg
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Bürgerschaftssitzung
am 4. Juni im Rathaus

Der Bericht über die wirtschaft-
liche Betätigung der Hansestadt
Rostock im Jahr 2006 ist am 9.
April 2008 von der Bürgerschaft
zur Kenntnis genommen worden.
Die Zusammenstellung und Fort-
schreibung eines Beteiligungsbe-
richtes schreibt die Kommunal-
verfassung Mecklenburg-Vor-
pommern vor, um die Bürger-
schaft und die Rostocker
Einwohner über ihre
Beteiligungen an Unternehmen
und Einrichtungen des privaten
Rechts zu informieren.

Der Beteiligungsbericht liegt 
ab sofort bis zum 27. Juni 2008 

für alle Interessenten zur
Einsichtnahme aus. Montags bis
donnerstags ist er von 9 bis 15
Uhr oder nach telefonischer
Terminabsprache unter der
Nummer 381-2037, in den
Diensträumen des Sachgebietes
Beteiligungscontrolling, Hinter
dem Rathaus 4, Zimmer 11, ein-
zusehen.
Der Beteiligungsbericht 2006
kann auch zum Preis von 11,42
EUR zzgl. Porto bezogen werden.

Michael Dahlmann
Beteiligungs- und

Investititionscontrolling

Beteiligungsbericht 2006
kann eingesehen werden

Immer wieder passiert es: Die
Koffer sind gepackt, das Taxi
zum Flughafen bestellt, aber der
Reisepass oder Personalausweis
ist ungültig. Wer stressfrei reisen
will, sollte rechtzeitig vor Beginn
der ersten Reisewelle die

Ausweisdokumente auf ihre aus-
reichende Gültigkeit prüfen. 
So fordern einige Staaten auch
eine Restlaufzeit der Gültigkeit
von mindestens sechs Monaten.
Gerade zu Beginn der Reisezeit
ist erfahrungsgemäß damit zu
rechnen, dass die Ausstellung der
erforderlichen Ausweisdoku-
mente, die zentral von der
Bundesdruckerei in Berlin gefer-
tigt werden, länger dauern kann.

Die Bearbeitungszeiten bei der
Bundesdruckerei liegen zu
Beginn der Ferienzeit erfahrens-
gemäß bei rund vier Wochen für
die Ausstellung von Reisepässen,
rund drei Wochen sind für
Personalausweise anzusetzen. 
Wird für die geplante
Auslandsreise ein Reisepass
benötigt, ist nach Einführung des
biometrischen Reisepasses ein
besonderes Augenmerk auf die so
genannte „Biometrietauglich-
keit“ des Passbildes zu legen. 
Passbilder, die bestimmte
Merkmale nicht aufweisen, kön-

nen durch die Ortsämter - letzt-
lich im Interesse der
Antragstellerinnen und
Antragsteller - nicht akzeptiert
werden. Die ortsansässigen
Fotostudios sind über diese
Erfordernisse informiert.
Gleichwohl sollten die
Antragsteller vor der Herstellung
von Passfotos darauf hinweisen,
dass das Bild für einen Reisepass
benötigt wird. 
Auch wer sich nicht mit
Reiseabsichten trägt, ist gut bera-
ten, wenn er gelegentlich einen
Blick auf seine Dokumente wirft.

Von Gesetzes wegen muss näm-
lich jeder Bundesbürger entweder
einen gültigen Personalausweis
oder einen gültigen Pass haben.
Wer das nicht beachtet, muss
unter Umständen mit einer
Ordnungswidrigkeitsanzeige
rechnen. 
Die Gebühr für die Ausstellung
eines Personalausweises beträgt
acht Euro, für einen Reisepass 59
Euro. 
Die kurzfristige Ausstellung
eines vorläufigen
Personalausweises ist bei Bedarf
immer möglich. Die Gebühr hier-
für beträgt zehn Euro. Sie haben
noch Fragen? Die Mitarbeiter der
Ortsämter stehen gern auch tele-
fonisch zur Verfügung.

Übersicht der Ortsämter:

Ortsamt 1 – Warnemünde
Tel: 5480064

Ortsamt 2 – Groß Klein
Tel: 381-2862

Ortsamt 3 – Lütten Klein
Tel: 381-3405

Ortsamt 4 – Evershagen
Tel: 7789131

Ortsamt 5 – Reutershagen
Tel: 381-2801

Ortsamt 6 – Stadtmitte
Tel: 381-2243

Ortsamt 7 – Südstadt
Tel: 381-3184

Ortsamt 8 – Toitenwinkel
Tel: 381-5210

Öffnungszeiten

Montag
9 bis 12 Uhr

Dienstag 
9 bis 17.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag
9 bis 16 Uhr

Freitag
9 bis 12 Uhr

Jetzt Ausweis und Pass
auf Gültigkeit prüfen
und stressfrei reisen

Die Gewässerunterhaltung an
den Gewässern 2. Ordnung
wird in diesem Jahr in folgenden
Zeiträumen  durchgeführt:

Krautung: 
15. Juli 2008 bis 30. November
2008

Grundräumung:
15. Juli 2008 bis 15. März 2009

Die Instandhaltung von
Gewässern, Rohrleitungen,
Stauen, Schöpfwerken usw.
erfolgt ganzjährig.

Die Baubetriebe sind verpflich-
tet, genaue Absprachen mit den
Anliegern über den konkreten

Zeitpunkt der
Unterhaltungsarbeiten durchzu-
führen. 
Gemäß § 30 WHG
(Bundesgesetzblatt Teil 1, Nr. 50
v. 30.09.1986) und § 66 LWaG
(Gesetz- und Verordnungsblatt
M-V v. 09.12.1992) sind die 

Eigentümer des Gewässerbettes,
die Anlieger und Hinterlieger
verpflichtet, die Durchführung
der Unterhaltungsarbeiten und
die Benutzung der Grundstücke
zu dulden und den anfallenden
Aushub auf den
Ufergrundstücken aufzunehmen. 

Zur Durchführung der Arbeiten
sind in Absprache mit dem jewei-

ligen Baubetrieb E-Zäune und
andere bewegliche Hindernisse
von den Nutzern zurückzusetzen.

Allen Eigentümern und Nutzern
von betroffenen Grundstücken
(Anlieger und Hinterlieger),
Inhabern von Fischereirechten,
Mitgliedern, Verbänden und
Gewässerbenutzern wird die
Möglichkeit auf Anhörung, zur
schriftlichen Äußerung bzw. zur
Niederschrift in den
Diensträumen des Wasser- und
Bodenverbandes gewährt.

gez. Thies
Verbandsvorsteher

WBV „Untere Warnow –
Küste“

Bekanntmachung
des Wasser- und Bodenverbandes

„Untere Warnow–Küste“
Alt Bartelsdorfer Str. 18 a, 18146 Rostock, Tel. 0381 4909766-68

Bearbeitungszeit

beachten 

Ortsämter beraten

in vielen Fragen

Für das Café Am Westfriedhof
sucht das Amt für Stadtgrün,
Naturschutz und
Landschaftspflege ab 1. August
2008 einen neuen Betreiber, da
der jetzige dann in den Ruhestand
geht. Interessenten sollten ihre
aussagekräftigen Bewerbungen
bitte bis zum 6. Juni 2008 an das
Amt für Stadtgrün, Naturschutz
und Landschaftspflege, Am
Westfriedhof 2, 18059 Rostock,
senden. Die Räume mit einer
Gesamtfläche von 65,48
Quadratmetern sind in einem sehr

guten Zustand und verkehrsgün-
stig gelegen. Hauptgeschäftsfeld
ist die Betreuung der zahlreichen
Friedhofsbesucher. Kostenlose
Parkplätze stehen direkt vor der
Tür zur Verfügung. Die
Innenausstattung kann komplett
übernommen werden. Zu beach-
ten sind die aufgrund einfacher
Ausstattung ausgesprochenen
Betriebsbeschränkungen. Weitere
Auskünfte erteilt das Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege, Tel. 381-
8551. 

Café Am Westfriedhof
sucht neuen Betreiber
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begrenzt:

im Norden und Osten:
durch den Bahndamm der
Deutschen Bahn AG, 

im Süden:
durch die Kleingartenanlage
„Mooskuhle", 

im Westen:
durch die westliche
Randbebauung der Schwaaner
Landstraße

(siehe Übersichtsplan)

Der von der Bürgerschaft der
Hansestadt Rostock in ihrer
Sitzung am 7. Mai 2008 gebillig-
te und zur Auslegung bestimmte
Entwurf der 1. Änderung des
Bebauungsplans und der Entwurf
der Begründung dazu liegen

vom 5. Juni 2008 
bis zum 4. Juli 2008

im Haus des Bauwesens,
Holbeinplatz 14 , 

Foyer der 5. Etage

zu folgenden Zeiten öffentlich
aus:

Montag, Mittwoch,
8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag
9.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag
8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.00  Uhr

Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr

Für das genannte Gebiet liegen
die Unterlagen ferner 

im Ortsamt 7 -
Südstadt/Biestow, 

Charles-Darwin-Ring 6,

während des oben genannten
Zeitraumes zu den öffentlichen
Sprechzeiten aus.

Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über Satzung
unberücksichtigt bleiben. Ein
Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist
unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Von einer Umweltprüfung wird
abgesehen.

Roland Methling
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 
der 1. Änderung des Bebauungsplans

Nr. 09.WA.39 für das Wohngebiet „An der Mühle“
in der Schwaaner Landstraße

Übersichtsplan zur öffentlichen Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 1.
Änderung des Bebauungsplans Nr. 09.WA.39 Wohngebiet  „An der Mühle“ Schwaaner Landstraße
Darstellung auf der Grundlage DTK 10 mit Erlaubnis des Landesamtes für innere Verwaltung LAiV
M-V

Vor ihrer Sitzung am 15. Mai
unternahmen die Mitglieder des
Rostocker Fahrradforums  eine
gemeinsame Fahrradtour durch
den östlichen Teil der KTV rund
um den Doberaner Platz, um sich
ein Bild von der aktuellen
Situation zu machen. Von den
meisten Mitgliedern wurden die
fehlende Wegeführung für den
Radverkehr auf dem Platz und die
damit zusammenhängenden
Gefahren für die zu Fuß
Gehenden bemängelt. 
Die ursprünglich angestrebte
Lösung, dass Fuß- und
Radverkehr die Innenfläche des
Platzes ohne gesonderte ver-
kehrsrechtliche Regelung und nur
nach dem Prinzip der gegenseiti-

gen Rücksichtnahme nutzen,
wurde als unzureichend einge-
schätzt. 

Für eine bessere Orientierung und
mehr Sicherheit wurde vorge-
schlagen, die Hauptwege für den
Radverkehr zu markieren und
mit Hinweisschildern darauf auf-
merksam zu machen. 
So könnten sich die Rad
Fahrenden auf dem Platz besser

orientieren und die zu Fuß
Gehenden besser darauf einstel-
len.
Mängel wurden ebenfalls im
Bereich Patriotischer Weg,
Grünes Tor, Gertrudenstraße fest-
gestellt. Diese sollen im Rahmen
der bereits laufenden
Umgestaltung der Straßenräume
Patriotischer Weg,
Gertrudenstraße und Neue
Werderstraße nach ca. einem Jahr
behoben sein. Das Fahrradforum
wird sich dann damit erneut
beschäftigen.
Erstmals hat sich das Rostocker
Fahrradforum auf eine
Prioritätenliste für kurz- und mit-
telfristige Maßnahmen zum wei-
teren Ausbau des Radverkehrs

geeinigt. Somit ist gewährleistet,
dass die Vorhaben auch nach ihrer
Dringlichkeit und Bedeutung für

mehr Sicherheit und Qualität ein-
gestuft sind und dann entspre-
chend den finanziellen
Möglichkeiten der Stadt und im
Rahmen von extern finanzierten
Projekten nach und nach umge-
setzt werden können.
Im Ergebnis der Bemühungen des

Fahrradforums zur Entschärfung
des Unfallschwerpunktes Lange
Straße wird je ein Piktogramm an
der Einmündung Kuhstraße und
Pädagogienstraße als Hinweis auf
den Radverkehr angebracht.
Andere Lösungen sind trotz
intensiver Prüfung zurzeit nicht
möglich. Mit dem nächsten
Unfallschwerpunkt im Bereich
S c h r ö d e r p l a t z / B e r n h a r d -
Straße/August-Bebel-Straße wird
sich das Fahrradforum auf seiner
Sitzung Anfang September befas-
sen. 

Kontakt: Dr. Hinrich Lembcke,
Amt für Stadtplanung und
Stadtentwicklung, Tel. 0381 381-
6136

Rostocker Fahrradforum nimmt Mängel 
in der Kröpeliner-Tor-Vorstadt unter die Lupe

Markierungen und

Hinweisschilder

sind geplant

Fahrradforum

wieder Anfang

September
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Nationale Ausschreibung nach VOL

Öffentliche Ausschreibung (VOL/A § 17)

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind:
Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwaltungsamt,
Sachgebiet Zentrale Vergabe und Beschaffung, Neuer
Markt 3,18055 Rostock

b) Art der Vergabe (§ 3): Öffentliche Ausschreibung

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der
Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Vergabe- Nr.: 14/10/08
Leistung: Reinigung, Wartung und Instand-

haltung der WC-Anlagen Strand-
promenade Warnemünde
(ohne manuelle Bewirtschaftung)

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose,
Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: keine Lose

e) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
siehe Ausschreibungsunterlagen

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die Verdingungs-
unterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des
Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert
werden können:
Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwaltungsamt,
Sachgebiet Zentrale Vergabe und Beschaffung, Neuer
Markt 3, 18055 Rostock

schriftliche Anforderung der Unterlagen mit Kopie
Einzahlungsbeleg bis spätestens 11. Juni 2008
Tag der Versendung: 13. Juni 2008
(keine persönliche Abholung)

g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die
Verdingungsunterlagen und das Anschreiben einge-
sehen werden können:
Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwaltungsamt,
Sachgebiet Zentrale Vergabe/Beschaffung, Zimmer 313,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock, Tel. 381-2339, Fax 381-
9172, E-Mail: wilfried.herrmann@rostock.de

h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die
Zahlungsweise (§ 20):
5,00 EUR und Zusendung des Einzahlungsbeleges, zuzüg-
lich 1,44 EUR für Versandkosten
Deutsche Bank, Kto.Nr.: 116 80 38, BLZ: 130 70 000,
Verwendung: P 7409691071 A 14/ 10/ 08.

i) Ablauf der Angebotsfrist (§ 18): 30. Juni 2008

k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
(§ 14): entfällt

l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe
der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
siehe Ausschreibungsunterlagen

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen
(§ 7 Nr. 4), die ggf. vom Auftraggeber für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers (§ 2) verlangt werden:
- Nachweis Erfüllung der gewerberechtlichen Vorausset-

zungen
- Nachweis Berufsgenossenschaft
- Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt
- Nachweis der Zahlung der gesetzlichen Sozialleis-

tungsbeiträge für Arbeitnehmer siehe Leisungsbe-
schreibung

n) Zuschlags- und Bindefrist (§ 19):
bis 31. Oktober 2008

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der
Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27) unterliegt:
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(§ 27).

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Holbeinplatz 14, 
18069 Rostock
Tel.-Nr.: 0381 381-6011
Fax-Nr.: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 118/88/08 

3. Vergabeart:Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

4. Ausführungsort: 
Schulen und Sportstätten der Hansestadt Rostock

5. Leistungszeitraum: 
in der Ferienzeit (21. Juli 2008 bis 30. August 2008)

6. Art/Umfang: 
Der Eigenbetrieb „Kommunale
Objektbewirtschaftung und -entwicklung der
Hansestadt Rostock“ schreibt folgende
Dienstleistung aus:

Elt-Überprüfung der ortsveränderlichen
Betriebsmittel

Los 1: Toitenwinkel/Gehlsdorf
2 Berufsschulen, 7 Schulen

Los 2: Dierkow
2 Gymnasien, 1 Schule

Los 3: Reutershagen / Südstadt
2 Gymnasien, 2 Berufsschulen, 7 Schulen

Los 4: Schmarl / Groß Klein
2 Berufsschulen, 9 Schulen

Los 5: Evershagen
1 Gymnasium, 3 Berufsschulen, 2 Schulen

Los 6: Lütten Klein
2 Gymnasien, 2 Berufsschulen, 4 Schulen

Los 7: Innenstadt
1 Gymnasium, 8 Schulen

Los 8: in Hansestadt Rostock
Sportstätten

Gem. Angebotsanforderung EVM (L) A Pkt. 5.1 kön-
nen Angebote nur für ein Los abgegeben werden!

7. Die Verdingungsunterlagen sind in der Zeit vom 30.
Mai  2008 bis 4. Juni 2008 von 9.00 bis 11.30 Uhr im
Bauamt, Holbeinplatz 14, 18069 Rostock, Zimmer 763 in
Empfang zu nehmen.

Unkosten: Los 1: 7,- Euro; Los 2: 5,- Euro; Los 3: 8,-
Euro; Los 4: 8,- Euro; Los 5: 6,- Euro; Los 6: 6,- Euro,
Los 7: 8,- Euro, Los 8: 5,- Euro
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)

Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoß, Zi. E 63.
Bei schriftlicher Anforderung zuzüglich je Los 1,45 Euro
Versandkosten. Die Quittung über die Einzahlung
(Kopie) ist bei schriftlicher Anforderung beizufügen.
Einzahlungen sind bei schriftlicher Anforderung auf das  

Konto: Empfänger Hansestadt Rostock 
Konto-Nr.:100 321, BLZ: 120 300 00,
Deutsche Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten.

Zahlungsgrund: 60101188808A

8. Einreichung: 17. Juni 2008 für alle Lose
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Zi. 762, 763, 764

9. Zuschlagsfristende: 11. Juli 2008 für alle Lose

10. Die Zuverlässigkeitsnachweise sind entsprechend
den Verdingungsunterlagen zu erbringen.

11. Die Nachprüfstelle gemäß VOL/A ist das
Innenministerium des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern, Referat II 340, Arsenal am Pfaffenteich, Karl-
Marx-Str. 01, 19048 Schwerin

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

„Ordnung und Sauberkeit am
Strand“ (zweite Auflage)

Ordnung und Sauberkeit am
Strand sind eine wichtige
Voraussetzung, damit sich Gäste
und Einheimische wohl fühlen.
Das Amt für Umweltschutz hat
Tipps zur Abfallvermeidung,
fachgerechten Abfallentsorgung,
Hinweise für Hundehalter, zu
Feuer und Grillen am Badestrand
und eine Liste mit

Ansprechpartnern zusammenge-
stellt.

In einer Übersichtskarte sind die
Standorte der öffentlichen
Toilettenanlagen, Hundestrände,
Hundetoiletten, Feuerstellen, der
Erfassungssysteme für Glas und
Papier in Strandnähe sowie
Stationen für die Entsorgung von
Chemietoiletten ausgewiesen.
Das Faltblatt wurde in deutscher
und englischer Sprache aufgelegt.

Es liegt unter anderem in der
Tourismuszentrale, im Ortsamt
Warnemünde, im Amt für
Umweltschutz, in Hotels und bei
der Strandkorbvermietung aus. 

„Ordnung und Sauberkeit in
Marinas und Sportboothäfen“

Dieses Faltblatt richtet sich an
alle Bootsführer. Es enthält Tipps
und Hinweise zur
Abfallvermeidung auf dem

Wasser und zur fachgerechten
Abfallentsorgung. In einer Über-
sichtskarte sind die Standorte
ausgewählter Marinas und
Sportboothäfen sowie einige
öffentliche Erfassungssysteme
für Glas und Papier in Nähe der
Marinas ausgewiesen. 
Jeder Marina-Standort enthält ein
Piktogramm mit den jeweiligen
Angeboten zur getrennten
Abfallentsorgung, zu WC
Standorten, Fäkalienentsorgung

und zu Ansprechpartnern. Das
Faltblatt wurde in deutscher und
englischer Sprache aufgelegt. 
Es liegt in den Marinas und
Sportboothäfen sowie im Amt für
Umweltschutz der Hansestadt
Rostock aus.

Dr. Brigitte Preuß
Amtsleiterin 

Amt für Umweltschutz 

Ordnung und Sauberkeit am Strand und in Marinas
Amt für Umweltschutz informiert jetzt mit zwei neuen Faltblättern 
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Folgende Regelungen bilden den
Schwerpunkt der
Gesetzesänderung:

1. Pflicht zur Blockierung von
Erbwaffen bzw. Inhaber einer
Waffenbesitzkarte als Erbe
oder Vermächtnisnehmer

Ererbte Waffen müssen künftig
blockiert werden, wenn der Erbe
weder Jäger, Waffensammler,
noch Sportschütze ist. Die hierzu,
auch zukünftig, entwickelten
Blockiersysteme werden bei der
P h y s i k a l i s c h - Te c h n i s c h e n
Bundesanstalt (PTB) zur amtli-
chen Zulassung durch die
Hersteller angemeldet werden. 
Nach Zulassung der
Blockiersysteme für die jeweili-
gen Kaliber sind die Waffen bei
Berechtigten (zugelassener
Waffenhändler oder -hersteller)
dauerhaft sperren zu lassen.
Dieser Nachweis ist der
Waffenbehörde vorzulegen.

2. Elektroimpulsgeräte und
Taser

Seit dem 1. April 2008 sind nun-
mehr auch Distanz-
Elektroimpulsgeräte, die mit dem
Abschuss- oder Auslösegerät
durch einen leitungsfähigen
Flüssigkeitsstrahl einen
Elektroimpuls übertragen oder
durch Leitung verbundene
Elektroden zur Übertragung eines
Elektroimpulses am Körper auf-
bringen (sog. „Taser“ oder „Air-
Taser“) verboten.

Elektroimpulsgeräte: Für den
Altbestand gilt bislang der
Feststellungsbescheid des BKA

vom 7. Dezember 2007. Dieser
gilt solange fort, bis die PTB mit
ihren Zulassungsverfahren begin-
nen wird. Nach Zulassungen wird
der Umgang lediglich nur noch
für einen Übergangszeitraum von
sechs Monaten durch
Ausnahmegenehmigung des
Bundeskriminalamtes gemäß §
40 Abs. 4 des Waffengesetzes
zugelassen, anschließend werden
diese zu verbotenen
Gegenständen. 

3. Erlaubnispflicht von LEP-
Waffen

Das Änderungsgesetz sieht eine
Verschärfung für so genannte
LEP-Waffen vor. LEP-Waffen
sind ehemals „scharfe“ Kurz-
oder Langwaffen, die in eine
Druckluftwaffe umgebaut wur-
den und hierzu mit einer
„Luftdruckenergiepatrone“ (LEP)
ausgerüstet wurden. Derartige
LEP-Waffen sind in der
Vergangenheit mitunter unzuläs-
sigerweise in erlaubnispflichtige
Feuerwaffen „zurückgebaut“
worden. Um diese Gefahr zu
unterbinden, werden künftig
LEP-Waffen wie die ursprüngli-
chen (scharfen) Schusswaffen
behandelt (Anlage 2 Abschnitt 2
Unterabschnitt 1 Absatz 2 neue
Fassung) und sechs Monate nach
Inkrafttreten des Änderungsge-
setzes erlaubnispflichtig (vgl. §
58 Abs. 10 WaffG-neu). 
Besitzer solcher LEP-Waffen
müssen dann bei der
Waffenbehörde eine waffenrecht-
liche Erlaubnis beantragen und
nach den allgemeinen Regeln des
§ 8 WaffG ein waffenrechtliches
Bedürfnis (z.B. schießsportliche

Nutzung) für die Waffe geltend
machen. Wird dieser Antrag nicht
oder nicht fristgerecht gestellt, so
wird die Waffe formal illegal.
Dass bedeutet, dass der Umgang
hiermit strafbar ist und als
Straftat mit Freiheits- oder
Geldstrafe geahndet wird.

4. Nunmehr dürfen täuschend
echt aussehende Waffenimitate 
(Anscheinswaffen) und
bestimmte Kampfmesser künf-
tig nicht mehr geführt werden.

Gem. § 42 a WaffG dürfen
Anscheinswaffen, Hieb- und
Stoßwaffen nach Anlage 1
Abschnitt 1 UA 1 Nr. 1.1 zum
WaffG und Einhandmesser
(Messer mit einhändig feststell-
barer Klinge), sowie feststehende
Messer mit einer Klingenlänge
über 12 cm, nicht mehr geführt
werden. Führen liegt unter ande-
rem vor, wenn die Waffe in der
Öffentlichkeit getragen wird.
Daher können zukünftig
Anscheinswaffen nur noch im
abgetrennten Privatbereich
benutzt werden. 
Für den Transport wird ein ver-
schlossenes Behältnis vorge-
schrieben. 
Ausgenommen von dem Verbot
sind Gegenstände, die erkennbar
zum Spiel, für
Brauchtumsveranstal tungen
bestimmt oder Teile historischer
Sammlungen sind. Erlaubt bleibt
die Verwendung bei Foto-, Film-
und Fernsehaufnahmen sowie bei
Theateraufführungen. 

u.a. weitere Änderungsinhalte:

Markierungspflicht für einzeln

gehandelte Waffenteile (§ 24 Abs.
1 WaffG-neu) 
Verpflichtung zur Genehmigung
von Grenzübertritten mit Waffen
sowohl im Empfänger- wie im
Entsendestaat sowie die dadurch
entstehende Nachverfolgung von
Waffen
Anpassung der zulässigen
Bewegungsenergie von Softair-
Waffen an die EU-
Spielzeugrichtlinie, 

Weitere Informationen finden Sie
zu diesem Thema unter dem Link
des Innenministeriums
Mecklenburg-Vorpommern unter
h t t p : / / w w w . r e g i e r u n g -
mv.de/cms2/Regierungsportal_pr
od/Regierungsportal/de/im/Them
en/Waffenrecht/index.jsp

Für Rückfragen stehen Ihnen der
Sachbearbeiter für Waffenrecht,
Mike Wiedow, Tel. 381-3244,
sowie bei dessen Abwesenheit die
S a c h g e b i e t s l e i t e r i n
Ordnungsange legenhe i t en ,
Christa Behrendt, Tel. 381-3249,
zu den Sprechzeiten 

dienstags von 9 bis 17.30 Uhr

und 

donnerstags von 9 bis 16 Uhr

im Stadtamt, 
Charles-Darwin-Ring 6,

Zimmer 230, 
18059 Rostock

gern zur Verfügung.

Hans-Joachim Engster
Leiter Stadtamt 

Novellierung des Waffenrechts
zum 1. April 2008 

Die Hansestadt Rostock und der
Wasser- und Bodenverband
„Untere Warnow - Küste“ beab-
sichtigen, das Vorhaben
„ H o c h w a s s e r e n t l a s t u n g /
Grabenausbau Liepengraben in
R o s t o c k - K r u m m e n d o r f “
(Gewässer II. Ordnung) auszu-
führen.

Vom Vorhaben betroffen sein
werden die Flurstücke:
Gemarkung Krummendorf, 

Flur 1 
202, 205/3, 205/5, 205/8, 215/1-
3, 233, 234/1-3, 235/1-2, 235/5-7,
235/9, 235/11-12, 411/6, 412, 413

Gemarkung Petersdorf, Flur 1
267/4, 243/20, 243/22, 243/25-
26, 244/26, 244/10, 242/6
Gemarkung Krummendorf, 
Flur 1
201/6, 201/19, 202, 205/8

Die Untere Wasserbehörde hat als

Genehmigungsbehörde eine all-
gemeine Vorprüfung des
Einzelfalls gemäß § 3 Abs. 2 und
6 in Verbindung mit Nummer 17
der Anlage 1 zu § 3 Abs. 1 des
LUVPG M-V durchgeführt. 
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis
geführt, dass von dem Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen zu erwar-
ten sind. Eine
Umweltverträglichkeitsprüfung
ist daher nicht erforderlich. Diese

Feststellung ist gemäß § 3 Abs. 2
Satz 3 LUVPG M-V nicht selbst-
ständig anfechtbar. 
Die Genehmigungsbehörde wird
über den Antrag nach den
Vorschriften des
L a n d e s w a s s e r g e s e t z e s
Mecklenburg-Vorpommern ent-
scheiden. 

Dr. Brigitte Preuß
Amtsleiterin

Amt für Umweltschutz

Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

in Mecklenburg-Vorpommern (LUVPG M-V) 
vom 1. November 2006 (GVOBl. M-V S. 814)

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters der Hansestadt
Rostock, Amt für Umweltschutz als untere Wasserbehörde 

Auch künftig schmückt sich die
Rostocker Tourist-Information
mit einem weißen „i“ auf rotem
Grund. 
Die Einrichtungen am Neuen
Markt und in Warnemünde haben
ihr Zertifikat als „Anerkannte
Tour is t - Informat ionss te l le“
(ATIS) jetzt erfolgreich verteidigt
und dürfen diesen Titel bis Mai
2011 führen. Dieses
Qualitätssiegel vergibt der
Deutsche Tourismusverband
(DTV) deutschlandweit einheit-
lich, wenn sich die jeweilige
Tourist-Information einer freiwil-
ligen Überprüfung stellt. Bevor
ein DTV-Prüfer eine Einrichtung
vor Ort testet und bewertet, müs-
sen bestimmte
Grundvoraussetzungen erfüllt
sein. Wichtig für das
Qualitätssiegel sind eine zentrale
Lage, gute Ausschilderung und
leichte Erreichbarkeit durch einen
barrierefreien Zugang. Parkplätze
und Toiletten sollen in der Nähe
sowie kostenlose
Urlaubsinformationen zu haben
sein. 
Mit der i-Marke ausgezeichnete
Touristinformationsstellen locken
Gäste in die Region und wecken
vor Ort das Interesse für touristi-
sche Attraktionen. Qualifizierte
Informationen und eine breite
Palette touristischer
Dienstleistungen sind das A und
O. 
Der Service der Rostocker
Tourist-Information umfasst vor
allem die kostenlose Information,
die Vermittlung von Unterkünften
und Stadtführungen sowie den
Verkauf von Reiseliteratur,
Souvenirs, Veranstaltungskarten
und Angelscheinen. 

Rostocker
Tourist-Info
erneut mit
Gütesiegel

Anlässlich des Weltumwelttages
sind Interessierte am 5. Juni von
10 bis 17 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür zur Veolia-
Umweltservice Nord-Ost GmbH,
Tannenweg 25,  eingeladen.
Mitarbeiter der
Recyclingwirtschaft und des
Umweltamtes informieren zur
Abfalltrennung, zum Recycling
von Wertstoffen und Abfällen
sowie zu Wertstoffkreisläufen. 
Besucher können
Verpackungsrecycling live erle-
ben. Mitarbeiter der
Umweltaufsicht des Amtes für
Umweltschutz sind mit dem
Klar-Schiff-Mobil vor Ort.
Vielfältige Attraktionen für
Kinder werden den Tag abrun-
den. Ein kostenloser
Shuttleservice ab Parkplatz Zoo
(ab 9.45 Uhr halbstündlich) wird
eingerichtet.

Infos zum
Abfall
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Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
28. Mai 2008, 18 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

- Parkraumkonzept im Orts-
beiratsbereich

Dierkow Ost/West
3. Juni 2008, 18.30 Uhr
Konferenzraum des Käthe-
Kollwitz-Gymnasiums, 
H.-Tessenow-Str. 47
Tagesordnung:
- Auswertung der Ämterrunde

Umweltamt, Eurawasser
sowie Warnow-Wasser und
Abwasserverband

- Berichte der Ausschüsse
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Brinckmansdorf
3. Juni 2008, 18.30 Uhr
Brinckmantreff e.V., 
Tessiner Straße
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen 

Nr. 0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der HRO nicht dargestellte
Kleingartenanlagen und -
flächen als Handlungsrahmen
zur Umsetzung der im
Flächennutzungsplan darge-
stellten Planungsziele

- Arbeit im
„Br inckmant re ff“ /Erha l t
Brinckmanbrunnen

- Auswertung Verkehrsschau
Brinckmansdorf

Schmarl
3. Juni 2008, 19 Uhr
„Haus 12“, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Vorstellung „Lehrpfad an der

Hundsburg“
- Berichte der Ausschüsse
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Warnemünde, Diedrichshagen
3. Juni 2008, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und
Konferenzzentrum 
F.-Barnewitz-Straße 5
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

- Warnemünder Unternehmen
stellen sich vor:
Wassersportschule Dirk
Jahnke

- Kirchenförderverein,  Gestal-
tung Grünanlagen um die
Evangelische Kirche 

- Bericht aus der Bürgerschaft
Prof. Dr. Neßelmann, CDU-
Fraktion

Gartenstadt, Stadtweide
5. Juni 2008, 18.00 Uhr
Christophorus-Gymnasium, 
Groß Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
- Umnutzungskonzeption 2008

für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Toitenwinkel
5. Juni 2008, 18.30 Uhr
Beratungsraum Ortsamt, 
J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Lütten Klein
5. Juni 2008, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Warnowallee 30
Tagesordnung:
- Information des Sozialbüros

Nordwest vom Amt für Jugend
und Soziales

- Bau- und Sondernutzungsan-
träge

- Informationsvorlagen Nr.
0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Reutershagen
10. Juni 2008, 18.00 Uhr
Beratungsraum Ortsamt 5,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
- Empfehlung an den Bau- und

Planungsausschuass
- Beschlussvorlagen Nr.

0364/08-BV Einvernehmen
der Gemeinde nach § 36

BauGB für das Bauvorhaben
(Bauantrag) „Neubau eines
Mehrfamilienwohnhauses mit
Feuerwehrzufahrt und 18
Stellplätzen“, Rostock, Artur-
Becker-Str., Az. 00834-08

- Informationsvorlagen Nr.
0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Evershagen
10. Juni 2008, 18.00 Uhr
Beratungsraum Ortsamt 4, 
H.-Ibsen-Str.30
Tagesordnung:
- Chancengleichheit für Kinder

und Jugendliche mit
Migrationshintergrund und
einheimische Benachteiligte 

- Berichte der Ausschüsse
- Anträge und

Beschlussvorlagen
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Dierkow-Neu
10. Juni 2008, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadttteil- und
Begegnungszentrum, 
Lorenzstr. 66
Tagesordnung:
- Vorbereitung Mühlenfest
- Informationen zu Statistischen

Nachrichten 2007 für Dierkow
- Berichte der Ausschüsse
- Bericht der Quartiermanagerin 
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung

der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
11. Juni 2008, 19.00 Uhr
Beratungsraum II, Bürgerhaus,
Budapester Str. 16
Tagesordnung:
- F r e i f l ä c h e n g e s t a l t u n g

Fischerbastion
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

- Bauanträge/Sondernutzungen
- Berichte der Ausschüsse
Biestow
11. Juni 2008, 19.00 Uhr
Beratungsraum, Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6 
Tagesordnung:
- Informationsvorlagen Nr.

0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

- Berichte der Ausschüsse
- Bauanträge 
Südstadt
11. Juni 2008, 18.30 Uhr
SBZ Heizhaus, Tychsenstraße 9b
Tagesordnung:
- Vorschläge des Ortsbeirates

zur Aufnahme in den Haushalt
2009 der HRO

- Kinderspielplatz J.-Jungius-
Str. 

- Informationsvorlagen Nr.
0029/08-IV
Umnutzungskonzeption 2008
für im Flächennutzungsplan
der Hansestadt Rostock nicht
dargestellte Kleingartenan-
lagen und -flächen als Hand-
lungsrahmen zur Umsetzung
der im Flächennutzungsplan
dargestellten Planungsziele

Sitzungen der Ortsbeiräte

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.
Gegenstand des Beschlusses
Nr. 0410/08-DA
Abschluss des Vergabeprozesses
„Frieda 23“
Nr. 0295/08-BV
Zustimmung zur Wahl zum
Stellvertreter des
Ortswehrführers der Freiwilligen
Feuerwehr Markgrafenheide
- Herrn Robert Berfelde
Nr. 0375/08-BV
Realisierung des Vorhabens
„Instandsetzung der
Heizungsanlage im
Kulturhistorischen Museum,
Kloster zum Heiligen Kreuz“ als
Teil der Gesamtmaßnahme
„Sanierung Kulturhistorisches
Museum, Kloster zum Heiligen
Kreuz, 8. Bauabschnitt"

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss-Nr.
Gegenstand des Beschlusses
Nr. 0250/08-BV

Besetzung der Stelle
Chefärztin/Chefarzt der Klinik
für Innere Medizin II am
Klinikum Südstadt Rostock zum
01.09.2008
Nr. 0329/08-BV
Verkauf von mit
Hochwasserschutzanlagen bebau-
ten Grundstücken in
Markgrafenheide
Nr. 0349/08-BV
Verkauf von unbebauten
Grundstücken in der Gemeinde
Rövershagen
Nr. 0351/08-BV
Verkauf eines unbebauten
Grundstückes an der Trelleborger
Straße/Ecke Talliner Straße in
Rostock - Lütten Klein
Nr. 0356/08-BV
1. Aufhebung des
Hauptausschussbeschlusses Nr.
0997/06-BV
vom 21.11.2006
2. Verkauf des Grundstückes
Artur-Becker-Straße
Nr. 0357/08-BV
Verkauf eines unbebauten

Grundstückes in
Markgrafenheide, Waldweg
Nr. 0380/08-BV
Genehmigung der
Eilentscheidung des
Oberbürgermeisters 
vom 30.04.2008
Nr. 0397/08-DV
1. Antrag auf Verzicht einer
Ausschreibung gemäß
Bürgerschaftsbeschluss Nr.
0342/06-A zum Verkauf eines
unbebauten Grundstückes in
Rostock-Lichtenhagen, Eutiner
Straße
2. Verkauf eines unbebauten
Grundstückes in Rostock-
Lichtenhagen, 
Eutiner Straße
(abgelehnt)
Nr. 0322/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 1
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009“
(Die Ausschreibung erfolgte nach

Losen) (Vergabeentscheidung)
Nr. 0324/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 2
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009“
(Die Ausschreibung erfolgte nach
Losen) (Vergabeentscheidung)
Nr. 0325/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 3
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009“
(Die Ausschreibung erfolgte nach
Losen) (Vergabeentscheidung)
Nr. 0326/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 4
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009“ 
(Die Ausschreibung erfolgte nach
Losen) (Vergabeentscheidung)

Nr. 0327/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 5
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009“
(Die Ausschreibung erfolgte nach
Losen) (Vergabeentscheidung)
Nr. 0328/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 6
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009" 
(Die Ausschreibung erfolgte nach
Losen) (Vergabeentscheidung)
Nr. 0331/08-BV
Vergabeentscheidung
Offenes Verfahren nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 05/10/08 - Los 7
„Lieferung von preisgebundenen
Schulbüchern für das Schuljahr
2008/2009" (Die Ausschreibung
erfolgte nach Losen)
(Vergabeentscheidung)

Beschlüsse aus der Sitzung des Hauptausschusses am 20. Mai 
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21. Juni 

Ralph Benatzky
„Die drei Musketiere“

Ein Spiel aus romantischer Zeit
mit Musik von gestern und
heute

Libretto nach Motiven von
Alexandre Dumas von Rudolph
Schanzer und Ernst Welisch

„Einer für alle! Alle für einen!“
Die drei Musketiere erobern
Rostock - mutig, unerschrocken
und verwegen! Die Warnow wird
zur Pariser Seine und der
Rostocker Stadthafen verwandelt
sich in einen spanischen
Schmugglerhafen. 
Ralph Benatzky, berühmt auch
durch sein „Weißes Rössl“, schuf
nach dem gleichnamigen Roman
von Alexandre Dumas diese

Operette, die 1929 in Berlin stür-
misch gefeiert wurde.
D’Artagnan, Aramis und Porthos
haben sich wieder einmal zusam-
mengefunden, um im Dienste der
französischen Königin gegen die
Intrigen und Ränkespiele des
Kardinals Mazarin zu kämpfen. 

Mit blankgezogenen Säbeln und
selbstlosem Einsatz stürzen sie
sich in waghalsige Abenteuer und
bringen dabei manches
Frauenherz zum schmelzen. 
Das alles wird von einer Musik
begleitet, in der die Operette zu
swingen anfängt und wo bei jaz-
zigen Rhythmen marschiert wird:
„Für die Freiheit, die Frauen und
den Wein!“

Musikalische Leitung: Christian
Hammer
Inszenierung & Choreographie:
Stephan Brauer
Ausstattung: Mike Hahne
Choreinstudierung: Ronald
Monem
Fechtszenen und Training: Alister
Mazotti, Stefan Dietz 

Mit Markus Petsch/ Alexander
Pinderak, Christoph Kayser, Olaf

Plassa, Jens Knospe, Titus
Paspirgilis, Ines Wilhelm, Andrea
Höcht, Franz Mewis, Julia
Bielinski, Maria Schlestein,
Rosita Mewis, Nils Pille, Werner
Kulig, Aivars Kalnins, Matthias
Noack, Günter Berdermann,
André Trautmann, Opernchor,
Rostocker Ballett, Statisten,
Mitglieder der Norddeutschen
Philharmonie Rostock

Premiere ist am Samstag, 21. Juni
2008 um 19.30 Uhr auf der
Freilichtbühne im Rostocker
Stadthafen (Haedgehalbinsel an
der L 22, ehemals B 105) 

22. Juni 2008 

Hannes Hirth nach Mark
Twain
Open Air im Theater im

Stadthafen
„Tom Sawyer und Huckleberry
Finn“

Tom Sawyer lebt mit seiner Tante
Polly in St. Petersburg am
Mississippi. Ein ruhiges Nest, in
dem nicht viel passiert, wenn
nicht Tom gerade etwas ausheckt.
Darin ist er gut. So gut, dass
Tante Polly manchmal verzwei-
felt. 
Warum etwa sollte Tom den Zaun
selbst streichen, wenn er es hin-
kriegt, dass alle anderen Jungen
sich darum reißen und er dabei
noch ein Geschäft macht? 
Außerdem ist Tom bis über beide
Ohren in Becky Thatcher verliebt
und stellt allen möglichen
Blödsinn an, um ihr zu imponie-
ren.
Als er jedoch eines Nachts mit
seinem Freund Huckleberry Finn
auf dem Friedhof Warzen weg-
zaubert, wird es ernst. Sie beob-
achten zufällig, wie Indianer-Joe
einen Mord begeht und es dann
dem alten Muff Potter in die
Schuhe schiebt. Das ist himmel-
schreiend ungerecht, aber
Indianer-Joe ist gefährlich! 
Also schwören sich Tom und

Huck, besser den Mund zu halten,
und verschwinden. Während sich
Tante Polly und ganz St.
Petersburg große Sorgen machen,
beschließen die Jungen Piraten zu
werden…

Ein Sommertheaterspektakel für
Familien und Kinder ab fünf
Jahren. 
Erleben Sie die Abenteuer von
Tom Sawyer und Huckleberry
Finn Open Air im Stadthafen
Rostock - und die Warnow wird
zum Mississippi…

Es spielen: Undine Cornelius,
Dirk Donat, Barbara Maria
Drischler, Marko Dyrlich,
Thorben Fritsche, Natalie
Hanslik, Eugen Krößner, Ulrich
K. Müller, Andrea Stache-Peters,
Özgür Platte, Sandra-Uma
Schmitz, Marie Suttner

Regie: Ulla Theissen
Ausstattung: Mike Hahne

Premiere: Sonntag, 22. Juni, 
10 Uhr, 
Freilichtbühne im Rostocker
Stadthafen (Haegdehalbinsel an
der L22 - ehemals B 105)

Tom Sawyer und die drei Musketiere im Stadthafen
Rostocker Volkstheater bietet Open Air auf der Freilichtbühne am Ufer der Warnow 

Auszug aus dem Vertrag nach § 11 des Gesetzes über den Rettungsdienst für das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 01.07.1993, zuletzt
geändert am 17.12.2003

„§ 4

Vergütung

(1) Für die Benutzung der vom Vertrag erfassten Rettungsmittel werden folgende Benutzungsentgelte vereinbart:

Benutzungsentgelte jahresdurchschnittliche Benutzungsentgelte

01.01. - 31.03.2008 01.04. - 31.12.2008 ab 01.01.2009

KTW *1 103,00 EUR 103,00 EUR 103,00 EUR
RTW *1 371,00 EUR 371,00 EUR 371,00 EUR
Inkubator * 104,00 EUR 371,00 EUR 371,00 EUR
NEF *1 266,00 EUR 266,00 EUR 266,00 EUR
NAW *1 783,00 EUR 783,00 EUR 783,00 EUR

* nur für Transporte zwischen den Kliniken in HRO

Für Krankentransporte wird zusätzlich ab dem 31. km ein Benutzungsentgelt in Höhe von 1,00 EUR je gefahrenem Kilometer vereinbart. Bei
Transporten von mehreren Patienten wird die Vergütung gleichmäßig auf diese aufgeteilt. Die Vergütung mit dem Benutzungsentgelt KTW
erfolgt auch für Einsätze nach § 3, Abs. 2, Satz 2. Bei der Versorgung mehrerer Patienten durch den Notarzt am selben Notfallort ist das NEF-
Entgelt gleichmäßig auf die versorgten Patienten aufzuteilen.“

*1 KTW =    Krankentransportwagen
RTW =    Rettungstransportwagen
NEF    =    Notarzteinsatzfahrzeug
NAW =    Notarztwagen

Entgelte Rettungsdienst 
der Hansestadt Rostock, 

gültig vom 01.01.2008 bis 31.12.2008 

Spannende

Fechtszenen an

der Warnow

Abenteuer am

Mississippi für

die ganze Familie  

Die Volkshochschule bietet neue
Kurse an.
1. Machtkämpfe der Kinder –
wie gehe ich damit um?
und Fallseminar
18. Juni 2008 
Mittwoch, 15 bis 17.15 Uhr 
und Fallseminar, 
17.45 Uhr bis 20 Uhr
Kopenhagener Str. 5
15 Euro pro Veranstaltung
2. PowerPoint XP -
Grundlagen
vom 9. Juni bis 16. Juni 2008
montags und Mittwoch, 
17 bis 21 Uhr 
Alter Markt 19 
15 Kursstunden für 57,75 Euro
3. Spanisch – Intensiv (2. Stufe)
2. bis 6. Juni 2008
Montag bis Freitag
9 bis 12.30 Uhr
Kopenhagener Str. 5
20 Kursstunden für 60 Euro
4. Mietrecht
29. Mai 2008
Donnerstag, 17 bis 18.30 Uhr
Alter Markt 19
Entgelt 4 Euro
Anmeldung und
Informationen:
Kurse 1 bis 2 Kopenhagener Str.
5, Telefon 778570
Kurse 3. bis 4. Alter Markt 19,
Telefon 497700
oder im Internet unter www.vhs-
hro.de

Neue
Kurse
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Lernen mit System
Wie wichtig und wertvoll eine ver-
nünftige Ausbildung ist, zeigt schon
der Blick auf die Vergangenheit: Seit
dem Jahr 1999 hat sich der Anteil
der Arbeitplätze mit hohem Qualifi-
kationsanspruch überproportional
erhöht, die niedrig qualifizierte Ar-
beit nimmt ab. Der Ruf aus Industrie
und Handwerk, aus dem Dienstlei-
stungssektor und aus der Verwal-
tung nach qualifizierten Arbeitskräf-
ten wird immer lauter.
Es ist unbestritten: die Berufswelt
wandelt sich, aber wie kann dem
begegnet werden?
Die IDB GmbH Rostock Institut für
Datenverarbeitung und Betriebswirt-
schaft zum Beispiel bietet ein gan-
zes Paket von Weiterbildungskon-
zepten an, das mit Bildungsgutschei-
nen genutzt werden kann.
Ein besonderes Weiterbildungskon-
zept der ESO ist „ProfiTrain“, das
kaufmännische arbeitsplatzorien-
tierte Modulsystem. Hier können
die Teilnehmer/innen individuell aus
68 Bildungsmodulen die persönli-
che Weiterbildung im Beruf zusam-
menstellen, und das entweder in Voll-

Zu Recht erwarten Unternehmen von
ihren Mitarbeiter(innen) Grundkennt-
nisse im IT- Bereich und einen öko-
nomisch effektiven Umgang mit
modernen Informations- und Kom-
munikationstechnologien. In kleinen
Firmen sind es häufig die
Betriebsleiter(innen) in Personaluni-
on, die Profis sein müssen in der
Office-Verwaltung, Angebots- und
Auftragsbearbeitung, im Bestell- und
Reklamationswesen, in Lohn- und
Gehaltsabrechnungen, Firmenprä-
sentationen, im Internet-Handling
etc.
Zeiten für Einarbeitung und Weiter-
bildung sind knapp, PC-Technik ist
schnell veraltert, der letzte Qualifi-
zierungsnachweis liegt lange zu-
rück…
Die AFW Arbeitsförderungs- und
Fortbildungswerk GmbH schließt
hier eine Lücke mit ihren flexiblen
Firmenschulungen und Weiterbil-
dungsangeboten. Jeder Interessent
erhält sein persönliches Qualifi-
zierungsprogramm. Differenzierte
Voraussetzungen vom Einsteiger -
bis Fortgeschrittenen–Level und
Anforderungen des Arbeitgebers fin-
den Berücksichtigung. Unabhängig
von anderen Maßnahnahmen kann
der Ein- und Ausstieg flexibel ge-
wählt werden. Variabel sind eben-
falls die Ausbildungszeiten, sei es in
den Vormittagsstunden, nach Feier-
abend oder am Samstag. Dem Ar-
beitsplatz angepasst werden Um-
fang, Intensität und zeitliche Folge
der Bildungsbausteine.
Entsprechend den Bedingungen und
Anforderungen in den Unternehmen
ist die Weiterbildung auf die jeweili-
gen Betriebssysteme MS Windows
2000 oder XP oder Vista ausgerich-
tet. Im Bereich der Office-Program-
me wird analog auf vorhandene Ver-
sionen MS Office XP, 2003 oder
2007 Bezug genommen. Neben den

oder in Teilzeit. Auch für Mitarbeiter-
qualifikation stehen den Unterneh-
mern/innen vielfältige Möglichkeiten
zur Verfügung.
Auch hier bietet die IDB GmbH Ro-
stock das kaufmännische arbeits-
platzorientierte Modulsystem
„Profi-Train“ mit einer großen Viel-

falt von Bildungsmodulen in Voll-
oder in Teilzeit an.
Darüber hinaus können Unterneh-
mer/innen ihre Mitarbeiter/innen in-
nerhalb des ESF-geförderten Bil-
dungsprojektes „Weiterbildung für
den Einsatz von IT- und E-Busi-
ness-Lösungen in KMU“ arbeits-
platzorientiert weiterbilden lassen.
Dieses Projekt ist auch für die Wei-

terbildung im Unternehmen (In-
house-Lösung) geeignet. (Informa-
tionen dazu unter IDB GmbH Ro-
stock, Schiffbauerring 59, 18109 Ro-
stock, Tel.: 0381/1204885).
Unternehmer/innen, denen die Qua-
lifizierung ihrer Mitarbeiter/innen am
Herzen liegt, stehen auch hier nicht
allein. Die Agentur für Arbeit hat das
Programm „Weiterbildung Gering-
qualifizierter und beschäftigter älte-
rer Arbeitnehmer in Unternehmen
(WeGebAU 2007) auf den Weg ge-
bracht. Dabei können ältere Arbeit-
nehmer/innen bei Teilnahme an ei-
ner für die Weiterbildungsförde-
rung zugelassenen Bildungsmaß-
nahme Zuschüsse erhalten, wenn
sie älter als 45 Jahre sind, wenn sie
für die Zeit der Teilnahme Anspruch
auf Arbeitsentgelt haben und für die
Teilnahme freigestellt werden und
wenn sie in einem Unternehmen mit
weniger als 250 Mitarbeiter/innen
(KMU) beschäftigt sind. (Informatio-
nen dazu unter Agentur für Arbeit
Rostock , Arbeitgeberservice, Ko-
pernikusstr. 1a, 18057 Rostock, Tel.:
0381 804 1660).

Individuelle IT- Schulungen
Standard-Anwendungen können
zusätzlich speziell auf die konkreten
Unternehmensbedingungen zuge-
schnittene Workshops vereinbart
werden. Als autorisiertes Testcenter
bietet das AFW für alle Office-An-
wendungen weltweit anerkannte
Abschlüsse der Fa. MICROSOFT ®
an. Diese Zertifikate werden auf der
Grundlage der Richtlinien des MS
IT-Academy-Programms im Ergeb-
nis einer bestandenen Online-Prü-

fung erteilt. Die Zertifikate finden
gegenwärtig in 128 Ländern Aner-
kennung und sichern den
Mitarbeiter(inne)n und Führungskräf-
ten verwertbare Qualifizierungsab-
schlüsse.
Kontakt:
AFW Arbeitsförderungs- und Fort-
bildungswerk GmbH
Langenort 1 a, 18147 Rostock
Tel.: 0381 63703 14
www.afw-rostock.de

����������	�
�����
������������

Unternehmen für Bildung.

Staatlich anerkannte Einrichung der Weiterbildung
(Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001)

Zur Sicherstellung des Bedarfs an qualifizierten
Fachkräften in der Metallbranche führen wir durch:

Fortbildung
Metall und Schweißen

Unser laufendes Angebot 2008

1. Konstruktionstechnik, Metallgestaltung und Isometrie
2. Lichtbogenhandschweißen ( 111 )

(2 bis 15 Wochen)
3. Metallschutzgasschweißen ( 131 / 135 / 136 )

(2 bis 8 Wochen)
4. Wolframschutzgasschweißen ( 141 )

(2 bis 8 Wochen)

Lassen Sie sich beraten, bezüglich Förderung und Vermittlung!
(täglicher Einstieg möglich)

Nach erfolgreicher Beendigung der Weiterbildung wird
Einstellung durch unsere Kooperationspartner dieser Branche garantiert

Berufsbildungsstätte Rostock, Schlachthofstraße 10
18069 Rostock, Tel.: 0381 / 49669-0 od. -38 · Fax: 0381 / 4966940

Ansprechpartner: Herr Rabe, Frau Hallier
e-Mail: rostock@bfw.de

Lebenslanges Lernen mit System

ProfiTrain modular
professionell - passgenau - individuell
arbeitsplatzorientiertes Modulsystem

Die individuelle Förderung durch die Agentur für Arbeit und ARGE’n ist
möglich.

Lassen Sie sich beraten beim
Institut für Datenverarbeitung und Betriebswirtschaft GmbH Rostock
Frau Mildbrandt
Schiffbauerring 59, 18109 Rostock
Tel. 0381/1204885, Fax 0381/1204887
E-Mail: idb@idb-rostock.de
www.idb-rostock.de

Unser Service:

IHK�Lehrstellenbörse

Wir helfen Berufsstartern und Unternehmern!

Klicken Sie jetzt rein!

www.rostock.ihk24.de

Ansprechpartnerin für die Lehrstellenbörse IHK zu Rostock:

Annette Lenk • Tel. 0381 338�515 • lenk@rostock.ihk.de

AFW Arbeitsförderungs- und Fortbildungswerk GmbH
Langenort 1a, 18147 Rostock

Ansprechpartner: Fr. Seidel, Fr. Schlette
Telefon (03 81) 6 37 03-14/-33 · e-mail: afw-gmbh.rostock@t-online.de

Neue Chancen durch Bildung!
Unsere modularen, flexiblen und vernetzten Angebote
sichern Ihren Erfolg, denn Ihre Individualität ist unser
zertifiziertes Programm zur beruflichen Integration!

Starten Sie mit uns in die Fortbildung:

• Vernetztes Büro
• Kaufmännische Auftragsbearbeitung

Original Microsoft Office-Zertifikat möglich • Laufender Einstieg!
Bitte sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie gerne!



Beratungsstellen und Ansprechpartner:

18069 Rostock, Hornissenweg 10, Tel. 0381/8 09 72 74, Claus-Dietrich Lossau
18069 Rostock, Eikbomweg 32a, Tel. 03 81/8 00 51 51, Sylke Schirm
18106 Rostock, Vitus-Bering-Straße 34, Whg. 10.5, Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler
18107 Lichtenhagen, Rosenhof 1, Tel. 03 81/7 68 28 08, Horst Wölke
18107 Rostock, Warnowallee 23, Raum 123, Tel. 03 81/7 99 86 47, Gerhard Witt
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45, Tel. 03 81/1 21 01 71, Manfred Neumann
18146 Rostock, Dierkower Damm 29, Zi. 120, Tel. 03 81/6 66 16 95, Dr. Joachim Bobzin
18146 Rostock, Rodompweg 11, Tel. 03 81/68 13 23, Dr. Dorle Hering
18146 Rostock, Rickert-Ring 16, 03 81/6 86 51 00, Klaus Jende
18147 Rostock, Martin-Niemöller-Straße 17, 01 60/8 31 48 75, Andreas Jende

bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und
Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum.
Die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung) dürfen die
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveranlagung nicht
übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Tradition. asiat. Massagen in Groß
Klein-Dorf, www.dui-thaimassagen.de
Termine/Gutscheine 03 81/2 07 90 94

MV Media
GmbH & Co. KG
www.media-mv.de

Ostsee-Zeitung
GmbH & Co. KG

www.ostsee-zeitung.deBirgit Sabine Czytrich
Geprüfte Psycholog. Beraterin
Kieler Str. 11, 18057 Rostock

Tel.: 03 81/3 14 17 01
www.ratlos-in-rostock.de

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut
Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8

☎ 2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30       Tel. 7 68 29 23
Tel. 45 27 66

Bestattung Vonthien ☎ 4 99 71 61
18057 Rostock, Feldstraße 6 Bereitschaft: 4 92 36 02

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht � 03 81/5 26 95

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock 18106 Rostock
Dethardingstr. 98 B.-Brecht-Str. 18
☎ 03 81/2 00 61 19 ☎ 03 81/7 68 57 05
18190 Sanitz 18195 Tessin 18184 Broderstorf
Rostocker Str. 72a Lindenstr. 6 Poststr. 11
☎ 03 82 09/8 20 22 ☎ 03 82 05/1 32 83 ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Rostock
rund um die Uhr erreichbar

Strempelstr. 9/10 Tel.: 200 30 31
Warnowallee 10 Tel.: 7 78 71 50
www.bestattung-rostock.de

Partner des Ruheforstes Rostocker Heide
Seebestattung mit unserem Schiff Rugard - NEU: Bestattungsfinanzierung

SieMatic KüchenStudio
Brückenweg 25, 18146 Rostock
Tel. 03 81/67 32 40
www.siematic-kuechenstudio-rostock.de

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 03 81/7 61 12 49

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Stephan & Scheffler GbR
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Parkettservice E. Koch
Fachfirma für Parkett von A-Z
H.-Tessenow-Str. 35, 18146 HRO,
Tel./Fax 03 81-69 73 95, Funktel. 01 63-3 85 53 71

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Massagen

Lebensberatung

Verlage

Küchen

Sanitär/Heizung

Parkettservice

Schimmelsanierung

Berufsbekleidung

Hörgeräte

Auto

Energiedienstleistung

Informationen und Blutspende-
termine bei Ihrem Roten Kreuz.
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Eine
Spende,
die von
Herzen
kommt.


